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Seitdem der Bundestag 2002 einstimmig das Ghettorentengesetz
(ZRBG) verabschiedet hat, können Überlebende des Holocaust für
Arbeit, die sie aus eigenem Willensentschluss und gegen Entlohnung in
nationalsozialistischen Ghettos verrichtet haben, theoretisch eine Rente
erhalten.Die reale Bewilligungspraxis der Rentenversicherungsträger
bzw.


